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	Nicht jeder Mensch, der arbeitet und ein eigenes Einkommen erzielt, hat einen Arbeitgeber. Es gibt ganz unterschiedliche Arten, Geld für den eigenen Lebens-unterhalt zu erhalten. 

A1
(PA) Ordne die Begriffe den Kästen in der Abbildung zu.
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A2
(PA) Lies dir den Text über das Einkommen der Familie Molpert durch. Schreibe auf, welche Einkommensarten bei welchem Familienmitglied vorhanden sind.
Das Einkommen der Familie Molpert

Die Familie Molpert besteht aus sieben Personen (2 Großeltern, 2 Eltern, 3 Kinder). Alle wohnen zusammen in einem großen Haus, das den Großeltern gehört. Die Eltern Molpert zahlen den Großeltern jeden Monat 400,– Euro Miete. Der Großvater erhält eine Rente in Höhe von 1 400,– Euro. Die Großmutter hat kein Einkommen. Mutter Molpert geht halbtags arbeiten und verdient 900,– Euro netto. Vater Molpert ist Selbstständiger und verdient im Durchschnitt 3 569,– Euro pro Monat. Aus Wertpapieren und Aktien erhält die Familie monatlich 586,– Euro. Die Kinder bekommen von ihren Eltern ein monatliches Taschengeld in Höhe von je 25,– Euro.

	

	

	

	

	

	


(PA) = Partnerarbeit
BAFöG – Lohn – Zinsen – Bezüge – Gage – Arbeitslosengeld – Honorar – Dividenden – Sozialgeld – Unternehmereinkommen – Kindergeld – Gehalt – Miete
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